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Gott ist unsre Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den großen 
Nöten, die uns getroffen haben. Darum fürchten wir uns nicht.      

( Psalm 46,2-3) 

Monatsspruch September 

 

Wir tauchen hier tief ein in den besungenen Glauben Israels. Denn nichts 
anderes sind die Psalmen, als gesungene Bekenntnisse, auch wenn wir 
heute die Ursprungsmelodien nicht mehr kennen. 

Goethe lässt den Studenten Brander in Auerbachs Keller sagen: „Ein 
garstig Lied! Pfui! Ein politisch Lied!“ Auch wer nur ein Lied singt, macht 
sich angreifbar. Denn Lieder haben fast immer mit einem Bekenntnis, einer 
Stellungnahme zu tun. Und wenn es nur vielleicht, wie auf Malle, ein 
Bekenntnis zum hemmungslosen Biergenuss ist. 

Deshalb muss ein Sänger damit rechnen, dass man ihm an den 
sprichwörtlichen Karren fährt. Das sollten Sie im Hinterkopf haben, wenn 
sie den Monatsspruch hören. Denn dazwischen wird sehr konkret von 
Naturkatastrophen gesprochen. Da ist von Bergen die Rede, die im Ozean 
versinken und von einem wütenden Meer. Das könnte mit Erdbeben zu tun 
haben, deren Epizentren vor den Küsten liegen. Wer denkt da nicht an die 
Tsunamis der letzten Jahre. Sie hinterließen eine entsetzliche Spur der 
Verwüstung. Die Dichter des 46. Psalms, die Söhne Korahs, sprechen 
davon, dass im Gefolge dieser Katastrophen Königreiche fielen. Bis dahin 
leidlich oder sogar gut funktionierende Gemeinwesen kamen ins 
Schlingern. Krieg oder Bürgerkrieg folgten oft solchen Naturkatastrophen. 
Damit ist dieser Psalm ein politisches Lied. 

Ja, auch Menschen, die an Gott glauben, mussten mit den Folgen der 
Katastrophen, in einem ziemlich angeschlagenen Gemeinwesen leben. Ja, 
sie wussten nicht, wie es weitergehen sollte. Ja, sie lebten inmitten dieses 
Durcheinanders, eben nicht auf einer Insel der Seligen. Sie erfuhren trotz 
allem, dass Gott in ihrer Mitte war, dass ihnen Kraft zufloss, dass (Vers 10) 
Kriegsparteien überraschend Frieden schlossen. Wie wünschenswert wäre 
dies für die Ukraine und alle anderen Konflikte auf der Welt. 
 
Die Beter verglichen ihre Situation mit Menschen, die in eine Burg flohen 
und nun eingeschlossen sind. Sie sind umgeben von stabilen Mauern.  

Ja, aber das Leben in solch einer Festung ist ja alles andere als ein 
Zuckerschlecken. Lebensmittel, Wasser und Brennholz wird rationiert. Das 
und die Enge beeinträchtigen das Miteinander. Da kommt es schnell zu 

https://www.bibleserver.com/LUT/Psalm%2046,2-3
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Streit. Außerdem nagen Fragen an der Substanz: Sind die Mauern wirklich 
stabil? Werden wir durchhalten können? Alles in allem kein Vergnügen. 

Das wird gern vergessen. Dieses Bekenntnis, dass Gott Zuversicht, Stärke, 
Hilfe und Schutz ist, schließt für viele das Versprechen der Unversehrtheit, 
des Erfolges ein, dass sie gut durchkommen, Plus machen, dass sie ja 
doch Gewinner sind. Doch so einfach ist das nicht und die Beter wollen das 
auch nicht in den Mittelpunkt stellen. Vielmehr haben sie erfahren: Durch 
Gott ist ihnen Kraft zugewachsen, in diesem Chaos zu leben, nicht zu 
verzweifeln. 

Die Söhne Korahs laden Sie ein:  Bekennen wir uns zu unserem Gott. Auch 
wenn es heute drunter und drüber geht, werfen wir den Glauben an Gott, 
den Vater, den Sohn und den Heiligen Geist, nicht über Bord. 

Gott ist unsere Zuversicht! 

 

Andreas Weiß 











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Aus dem Presbyterium  

 

Mit jedem Händedruck auf dem Plakat wollen wir zeigen: 
 
Wir gehören zusammen - unabhängig von Herkunft, Alter oder Meinung. 
Machen wir am 14. September 2025 gemeinsam deutlich: Hilchenbach 
 

steht zu 100 Prozent für ein respektvolles und demokratisches 
Miteinander. 

 
Zwei Plakate der ev. Kirchengemeinde sind in Dahlbruch und Müsen zu 
finden: 
 
eines an der Kirche in Dahlbruch und  eines am Dorfeingang Müsen. 
 
 
Wir wählen Demokratisch 
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Termine und Einladungen 
 

 
An jedem ersten Mittwoch eines Monats treffen 
wir uns zu einem ökumenischen 
Seniorennachmittag im Gemeindezentrum 
Dahlbruch. Die Nachmittage beginnen um 15:00 
Uhr und enden in der Regel um 17:00 Uhr.  
Wir wollen Gemeinschaft erleben, gemeinsam 
Kaffeetrinken, interessante Themen hören, auch 
gemeinsam singen und spielen. In jedem Jahr 
machen wir im Juli eine gemeinsame 
Halbtagestour. Wer Zeit und Lust hat, ist herzlich 
eingeladen, unabhängig von der Konfession. 
 
Die nächsten Termine: 

 
03.September 
01.Oktober  

05.November    Ansprechpartner: Ingeborg Küppersbusch   61820 
03.Dezember 

 

Das Lied „Gut, dass wir einander haben, gut 
dass wir einander sehn“, hat in Dahlbruch für 
das ökumenische Frauentreffen eine große 
Bedeutung. 

Wir treffen uns seit vielen Jahren gerne und 
dass zweimal im Jahr.  

Das gemeinsame Frühstück findet immer im 
Frühjahr zum Weltgebetstag und jetzt am  

09. September um 09:00 Uhr  

im Gemeindezentrum Dahlbruch. 
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Die nächsten Termine: 
   
 
14. Oktober      
   
11. November   

 
 
immer um 9:00 Uhr im Gemeindezentrum 
Dahlbruch 

 

 

 

 
 
 


Herzliche Einladung an alle Frauen zum miteinander Reden, Singen, Nachdenken, 
Zuhören, Lachen, Innehalten, Beten und, und, und ... 
 
In der Regel treffen wir uns am 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr im GZ 
Dahlbruch. Mögliche Änderungen können telefonisch bei Kathrin Weiß oder Almut 
Saure-Andreeßen erfragt werden. 
 
Die nächsten Termine: 

 
15. September 
17. November 
15. Dezember 

 
 
 
 
 
Kontakte:  Kathrin Weiß   0176 77238369  und   Almut 
Saure-Andreeßen   60577  
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Das Café - Vier Jahreszeiten findet wieder wie 
gewohnt statt. Wir laden alle Geburtstagskinder 
der Monate Juli bis September ab 80 Jahre 
herzlich ein. 
 
Das Treffen findet statt am 
 

Freitag, 24. Oktober 2025       
15 Uhr 

 
Gemeindezentrum Dahlbruch 

Um den Nachmittag besser planen zu können 
bitten wir um vorherige Anmeldung bis zum 18. 
September 2025. Spätere Anmeldungen können 
wir nicht mehr annehmen, wir bitten um 
Verständnis. 
 

Das Gemeindezentrum ist barrierefrei zu erreichen. Sollte es Ihnen nicht möglich 
sein nach Dahlbruch zu kommen, holen wir Sie gerne ab, wir haben einen 
Fahrdienst eingerichtet. Bitte sprechen Sie uns dazu an. 
 
Gemeindebüro: Tel.: 61517 oder E-Mail: kg-muesen@kk-siwi.de 
Pastor Weiß: Tel.: 6312 oder E-Mail: a.weiss@kk-siwi.de 

 

Wir treffen uns jeweils um 9:00 Uhr am 3. Donnerstag im Monat im 
Gemeindezentrum Dahlbruch.  

Nach einem Lied und einigen Gedanken zu 
einem biblischen Text frühstücken wir 
gemeinsam und befassen uns dann mit 
interessanten Themen über Gott und die 
Welt und uns Menschen.  

Die nächsten Termine: 
 

18. September    
16. Oktober     
20. November 

 

mailto:a.weiss@kk-siwi.de
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Ökumenischer Gottesdienst 
 

Der nächste Ökumenische Gottesdienst für 
das gesamte Stadtgebiet findet statt am 
 
Mittwoch, dem 19. Oktober 2025 um 19 Uhr 
 
in der Kath. Kirche St. Vitus in Hilchenbach. 

Herzliche Einladung! 
 

 

 

 

 

Kinderbibeltage 

 
- einmal im Monat, samstags von 9 - 
12 Uhr - 

 
im Ev. Gemeindezentrum Dahlbruch 
(für Kinder von 6-10 Jahren) 
 
 
Wir frühstücken gemeinsam, singen, 
spielen, basteln und lernen 
Geschichten aus der Bibel kennen.  
 
 

 
Die nächsten Kinderbibeltage sind am: 
 

 
20. September 
11. Oktober 
15. November 
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Melde dich gerne bei 
Katja Attenberger 
 
Tel.: 02733 - 60625 

Urlaub: 

13.10 - 17.10 

22.12 - 04.01 
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Unterrichtsbeginn:  
 
Di. 02. September. 2025 
 
16:00 bis 17:30 Uhr 
 
im ev. Gemeindezentrum Dahlbruch 
(Ernst-August-Platz 3) 
 
 
 
Liebe Eltern, nähere Informationen 
gibt es am Elternabend, am  
30. September. 2025 um 18:00 Uhr 

im Gemeindezentrum, Dahlbruch. 
 
Bitte merken Sie sich diesen Termin schon mal vor! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Austräger für unseren Gemeindebrief gesucht 
 
Wir suchen weitere Verteilerinnen und Verteiler für unseren 
Gemeindebrief für kleine Bezirke in Müsen und Dahlbruch.  
Dabei handelt es sich um eine ehrenamtliche Tätigkeit,  
die vierteljährlich ausgeführt wird.  
 
Aktuell fehlen uns Austräger/innen für folgende Straßen:  
 
 - Neulohe 
 - Am Witschenberg 
 - Winterbach 

- Waldstraße 
- Wittgensteinerstraße 

  
Wir freuen uns über Ihre Mitarbeit!  
Bei Interesse rufen Sie bitte  61517 im Gemeindebüro an oder schicken Sie uns eine 
kurze Mail: kg-muesen@kk-siwi.de 

mailto:kg-muesen@kk-siwi.de
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Jolinchens Sportfest begeistert die Kinder der ev. Kita Dahlbruch.  

Ein voller Erfolg war 
das diesjährige 
Jolinchen-Sportfest in 
der Kita, bei dem die 
Kinder mit leuchtenden 
Augen und vollem 
Einsatz dabei waren. 
Unter dem Motto 
„Bewegung macht 
Spaß" zeigten die 
Kinder an 
verschiedenen 
Stationen ihr Können 
und ihre Begeisterung 
für sportliche Herausforderungen. 

Besonders der Ausdauerlauf forderte die Kinder heraus, Runde um Runde 
zu drehen – angefeuert von Erzieherinnen, die die Kinder in ihrem Lauf 
unterstützten. 

Beim Weitsprung und Werfen bewiesen viele Kinder überraschende Kräfte 
und Geschicklichkeit, während beim 
Wettlauf der olympische Gedanke 
„Dabeisein ist alles" im Vordergrund 
stand und jedes Kind als Gewinner 
gefeiert wurde. Großen Spaß hatten 
die Kinder auch beim Balancieren, wo 
sie spielerisch ihr Gleichgewicht 
schulten. 

Das Jolinchen-Sportfest, fördert 
spielerisch die Motorik und das 
Gemeinschaftsgefühl der Kinder. Am 
Ende des bewegungsreichen 
vormittags gab es für alle Teilnehmer 
das Jolinchen Sportabzeichen und 
viel Applaus für ihren sportlichen 
Eifer. 
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Ein besonderes Highlight für die Kinder war der Besuch des Jolinchens! 

Das sympathische grüne Maskottchen begrüßte alle persönlich. 

Die strahlenden Gesichter der Kinder sprachen Bände: Dieses Sportfest 
war ein voller Erfolg und hat allen riesig Spaß gemacht! 

 







Ein ganz besonderer Waldtag

  
Im Mai war es wieder soweit. Unsere alljährliche Waldwoche im Ev. 
Kindergarten Müsen konnte starten. 
Diesmal wollten wir gemeinsam auf Müllsuche gehen.  
Am 1. Tag wurden die Kinder mit Handschuhen, Greifern und Müllsäcken 
ausgestattet. 
In Anlehnung an unsere Projekte zum Thema: „Umwelt und Natur“ war es 
den Kindern und auch uns wichtig an der Müllsammelaktion teilzunehmen. 
Diese wurde von Nahkauf Paul in Zusammenarbeit mit NABU unterstützt, 
der unsere Ausstattung sponserte. 
Alle waren schon gespannt, ob und wieviel Müll zusammenkommen würde. 
Voller Tatendrang ging es los. Frau Paul und zwei Mitarbeiter von Nahkauf 
waren mit dabei. 
Schon nach wenigen Metern fanden die Kinder einiges: Zigarettenstummel, 
Kaugummipapier, Plastikreste und viele Kronkorken. 
Die Kinder waren voller Eifer bei der Sache, sodass auch einige Vorgärten 
vom Müll befreit wurden. 
Je näher wir zum Wald kamen, desto voller wurden die Müllsäcke. 
Der Eifer der Kinder ließ nicht nach und so konnten wir am Ende eines 
doch kühlen Vormittages mehrere gefüllte Müllsäcke mit zum Kindergarten 
bringen. 
Dort wurde der Müll (unsere Ausbeute) noch gewissenhaft getrennt und alle 
waren erstaunt, was und wieviel achtlos weggeworfen wird. 
In den darauffolgenden Waldtagen hielten die Kinder immer wieder 
Ausschau nach Müll. 
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Die fleißigen Helfer bekamen für ihr großes Engagement ein üppiges 
Frühstück von Nahkauf Paul ausgegeben. 
Allen hat es viel Spaß gemacht und wir sagen Familie Paul 
DANKESCHÖN. 
 

Renate Langenbach und Anette Weller mit Team 
 



 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 


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Kinder wie die Zeit vergeht
 
 
 

Nun ist es wieder soweit, für unsere 15 Schulis geht 
die Kindergartenzeit zu Ende. 

 
Im letzten Kindergartenjahr haben wir zusammen viele spannende Aktionen 
und Ausflüge unternommen. 
Die folgenden gemeinsamen Erlebnisse haben die Kindergruppe stark 
gemacht und das Gruppengefühl gestärkt. 
Die Kinder haben mit uns zurückgeschaut und sich erinnert. 
 

 Der Irlenhof war spitze. Wir haben die Eiersortiermaschine, süße 
Kälbchen, Mutterkühe, die Melkmaschine und vieles mehr gesehen. 
Besonders gefiel uns die Henne „Henriette“, die uns den ganzen 
Morgen begleitet hat. 

 Begeistert haben die Kinder dem lustigen Schneemann „Jedi“ 
zugeschaut, der unbedingt einmal den Sommer erleben wollte. 
Dieses Theaterstück im Lyz hat Klein und Groß in den Bann 
gezogen. 

 Frau Stahlhacke hat die Kinder mit ihrem Programm stark gemacht 
und die Selbständigkeit gefördert. 

 Anfang des Jahres hatten wir natürlich wieder Besuch von der 
Polizei und der freiwilligen Feuerwehr Müsen. 

 Singen macht Spaß und „berühmt“. Bei Radio Siegen wurden wir 
herzlich aufgenommen und hatten live im Studio unseren Auftritt. 

 Unterwegs auf dem Jesus Weg war es ganz besonders. Bei 
wunderschönem Wetter durften wir mit liebevoller Betreuung, guter 
Laune und viel Spaß einen wunderschönen, unvergesslichen Tag 
erleben. 

 Zum guten Schluss haben wir den Bienenstock von einem 
Kindergartenkind besichtigt. Anschließend schmeckte uns der Honig 
auf dem selbstgebackenen Brot sehr sehr lecker. 

 Das Theaterstück auf der Freilichtbühne in Freudenberg „Es war 
einmal“ hat alle begeistert. Etwas aufregend waren die Spezial -
Effekte. 

 

 Das Highlight war wie immer die Schatzsuche im Wald mit 
anschließender Übernachtung. Nachdem die Kinder nach vielen 
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Aufgaben endlich den Schatz gefunden hatten, wurden wir auf dem 
Heimweg von Glühwürmchen begleitet. 
Dann gab es noch eine Überraschung. Auf den Schlafsäcken lagen 
wunderschöne Kissen mit dem kleinen „Wir“ für jedes Kind bereit. 
Beim gemeinsamen Frühstück mit den Eltern am nächsten Morgen 
haben wir uns schon ein wenig verabschiedet. Pastor Weiß war 
auch dabei und segnete die Kinder. 

 
Wir sagen „Auf Wiedersehen ihr lieben Schulis“. Es war eine wunderschöne 
Zeit mit Euch. 
Nun beginnt ein neuer, aufregender Lebensabschnitt. 
Diesen Segenswunsch möchten wir euch mit auf den Weg geben. 
 

Gott gebe dir für jeden Sturm einen Regenbogen, 
für jede Träne ein Lächeln, 

für jede Sorge eine Aussicht 
und eine Hilfe in jeder Schwierigkeit. 

Für jedes Problem, dass das Leben schickt, 
einen Freund es zu teilen 

und eine Antwort auf jedes Gebet. 
 

Aus der Ev. Kita Müsen Renate Langenbach und Anette Weller mit Team  





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Café-Vierjahreszeiten am 
01.08.2025 
 

Nachdem das letzte Café-
Vierjahreszeiten, zu dem 
immer quartalsweise alle über 
80-jährigen 
Gemeindemitglieder ins 
Gemeindezentrum Dahlbruch 
eingeladen werden, im April 
leider wegen der zu niedrigen 
Anmeldezahlen ausfallen 
musste, war es am 01.08.2025 endlich wieder soweit! 
Auch dieses Mal gingen die Anmeldungen sehr schleppend ein und wir 
befürchteten schon wieder ein „Aus“ für die Veranstaltung.  Letzten Endes 
trafen sich dann aber doch etwa 20 Seniorinnen und Senioren und einige 
Begleitpersonen zu einem fröhlichen Beisammensein.  
Nach einer kurzen Andacht von Pfarrer Andreas Weiß wurden alle 
anwesenden Geburtstagskinder verlesen und die obligatorischen 
„Geburtstags-Muffins“ verteilt. Das anschließende Geburtstagslied für alle 
konnten wir dank vieler guter Sänger sogar als dreistimmigen Kanon 
anstimmen.  
Nach dem ausgiebigen Kaffeetrinken mit vielen netten Gesprächen haben 
wir zusammen noch das ein oder andere Lied gesungen, humorvollen und 
auch etwas ernsteren Geschichten gelauscht und Andreas Weiß hatte uns 
noch ein kleines Sommerquiz mitgebracht. Gegen 17 Uhr machten sich alle 
gut gelaunt wieder auf den Nachhauseweg. 
An dieser Stelle möchten wir noch einmal kurz darauf hinweisen, dass 
aufgrund der langen Vakanz im Gemeindebüro leider die Vorbereitung 
etwas holprig war…sprich die eine oder andere Anmeldung gar nicht bei 
uns angekommen war oder Geburtstagsjubilare eine Einladung mit 
falschem Termin erhalten haben. Trotzdem oder gerade deswegen freuen 
wir uns umso mehr auf das nächste Café-Vierjahreszeiten am 24. Oktober.  
Da das Gemeindebüro jetzt glücklicherweise wieder zu den üblichen 
Öffnungszeiten besetzt und auch die Haupturlaubszeit vorbei ist, sollte Ihre 
Anmeldung zu diesem Termin sicherlich problemlos abgegeben werden 
können. Das Team vom Café-Vierjahreszeiten freut sich auf Ihr Kommen! 

 
Gabriele Setzer 
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Café 
Vierjahreszeiten am 
01.08.2025   
 
Pastor Weiß hatte die 
Gemeindemitglieder, 
die im letzten Quartal 
80 Jahre und älter 
geworden waren, zu 
einer Kaffeetafel am 1. 
August ins 
Gemeindezentrum 
eingeladen. Man 
kannte sich und so 

entstand schon vom ersten Augenblick an ein munteres „Weißt Du noch?“. 
Nachdem Pastor Weiß eine kurze Andacht gehalten hatte, gab es Kaffee 
und Kuchen und für die Geburtstagskinder ein Muffin mit einer Kerze. 
Brigitte Gehrke trug einige nette Texte und Geschichten vor und Gabriele 
Setzer begleitete den fröhlichen Kreis mit bekannten Liedern am Klavier. Es 
war ein rundum schöner Nachmittag mit vielen Erinnerungen und mit der 
Hoffnung bei der nächsten Geburtstagsfeier wieder dabei zu sein.  
 
Danke an das Team für die Ausrichtung!! 
 
Friedrich Küppersbusch 


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hier gottesdienstplan 
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6. Internationales Kammermusikfestival Hilchenbach 
 
Vom 26. – 28.09.2025 findet das 6. Internationale Kammermusikfestival 
Hilchenbach statt. 
 
Unter der diesjährigen Überschrift „Musik verbindet – Musik schafft 
Frieden“ 
begegnen sich international hoch anerkannte Künstlerinnen und Künstler, 
gemeinsam mit dem Kammerchor Carpe Sonum, für eine Woche in 
Hilchenbach. 
 
Sie erarbeiten wunderbare Literatur welche in den Konzerten von Freitag 
bis Sonntag zu hören ist. 
 
Im guten Miteinander der Ökumene finden die diesjährigen Konzerte in der 
kath. St. Augustinus Kirche in Dahlbruch statt. 
Die Augustinus Kirche feiert in diesem Jahr ihren 125. Geburtstag und es 
ist uns eine Ehre, die Feierlichkeiten auf diese Weise musikalisch zu 
begleiten. 
 
In drei verschiedenen Charakteren werden die Konzerte gestaltet. 
 
Freitag, 26.09.2025 – 20 Uhr 
 
„Hommage á l´Espagne“ 
Kompositionen von Cassado, Ravel, Elgar, Bridge 
 
Samstag, 27.09.2025 – 20 Uhr 
 
„Stimme und Saite“ Instrumental- und Chormusik aus Klassik und 
Romantik 
Kompositionen von Mozart, Beethoven, Bruckner, Bortniansky, 
Schostakowitsch u.a. 
Es singt der Kammerchor „Carpe Sonum“ 
 
Sonntag, 28.092025 - 16 Uhr 
 
„Eine Sternstunde der Romantik“ 
Kompositionen von Brahms, Schubert, Chopin und Dvorak 
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Ausführende sind: 
Veriko Tschumburidze, Violine, Ksenia Ivakina, Violine 
Nilay Özdemir, Viola Daniel Rivas- Lopez, Viola Andrei Ionita, Violoncello 
(künstlerischer Leiter), Ji-Eun Lee, Flöte Luciano Cruz, Oboe Naoko 
Sonoda, Klavier Catalin Serban, Klavier Claudia Scheiner, Alt Kammerchor 
„Carpe Sonum“ 
 
Der Eintritt pro Konzert beträgt 22,- Euro – Vorverkauf 5,- Euro ermäßigt 
 
Die Kombikarte für alle Konzerte beträgt 50,- Euro – hier gibt es keine VVK- 
Ermäßigung 
 
Vorverkauf: Bücher Buy Eva, Markt 5, 57271 Hilchenbach 
Unter: 0157-31988837 – Kantor Jens Schreiber 
 
Per Mail: kathrin.weiss@gmx.net Nähere Infos unter: www.carpesonum.de 

 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
 

 

mailto:kathrin.weiss@gmx.net
http://www.carpesonum.de/
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Borkumfreizeit 2025
 
Vom 12.07.2025-24.07.2025 hieß es für die Jungschar Müsen: Koffer packen, 
Bibel dazu und nochmal so richtig viel Schlaf tanken – denn es ging auf den 
Weg nach Borkum, dem Ziel für die alle zwei Jahre stattfindende 
Jungscharfreizeit. Bereits weit im Voraus haben die Planungen für die Freizeit, 
die unter dem Motto „Jungschar-Odyssee“ stand, begonnen, sodass alles 
reibungslos ablaufen konnte. Als es dann soweit war, standen vierzehn 
Jungscharler und zwölf aufregende und auch abenteuerliche Tage bevor.   

 
Die Reise hätte am Bahnhof in 
Kreuztal begonnen, wäre da nicht die 
Deutsche Bahn, die ein wenig 
Umplanung erforderte. Eine Stunde 
früher als geplant trafen sich dann 
alle Jungscharler mit Koffern, die so 
groß waren, als hätten sie für 42 
Wochen Urlaub im kalten Norden 
dienen müssen, am Bahnhof in Siegen, 
bevor die Reise begann und alle 
Eltern zurückgelassen wurden. Nach 
einigen Umsteigemanövern nahm die 
Jungschar Müsen die Fähre von 
Emden in Richtung Borkum. Nach 
circa zwei Stunden war dann wieder 
Land in Sicht – die Insel Borkum, die 
von einigen seit zwei Jahren vermisst 
wurde. 
Als die Füße der Jungscharler Borkum 
nach der Fährfahrt betraten, folgte eine Fahrt mit der Borkumer Inselbahn. Ein 
kurzer Fußweg brachte dann schließlich alle zum CVJM-Haus „MS Waterdelle“. 
Folgendes war dann angesagt: Ordentlich Spaß haben. Zwölf Tage voller Spaß 
konnten beginnen. 
Nachdem die Zimmeraufteilung verkündet wurde, konnte auch ein Wettstreit 
zwischen den Zimmern starten, der auf Punkte durch Spiele, ZÜV (dem 
jungschareigenen Zimmer-Überprüfungs-Verein), Pünktlichkeit und anderen 
Dienstleistungen innerhalb der zwölf Tage basierte. Es wurden sehr viele 
Jungschar-Klassiker gespielt, sehr viele Ausflüge zum Strand und auch in die 
Stadt unternommen. Ein klassischer Tag der Freizeit begann mit dem Wecken 
– ein Prozedere, das einigen Spaß macht, einigen aber auch überhaupt nicht.  
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Mit lauten Klassikern zum Wecken, Heavy-
Metal, Blasmusik und vielem mehr wurden 
die Jungscharler jeden Morgen geweckt, 
kurz bevor eine Morgenandacht zum Thema 
„Du bist wertvoll“ stattfand.  
Dann hieß es – mal wieder – essen! Man 
könnte meinen, dass die Jungscharfreizeit 
mehr Essen als Freizeit bereithielt, denn die 
Essenszeiten waren strikt geplant: 08:00 
Uhr Frühstück, 12:00 Uhr Mittagessen und 
18:00 Uhr Abendessen. Nach dem Frühstück 
hatten die Jungscharler dann jeweils bis 
10:00 Uhr Zeit, ihre Zimmer aufzuräumen, 
die das Team des ZÜV streng bewertete – es 
wurde vehement auf die Frische der Luft, 
auf den gefegten Boden, auf die Betten, die 

allgemeine Ordnung und auch auf die Sauberkeit der Jungscharzimmer 
geachtet, die dadurch Punkte für den Wettstreit sammeln konnten. Um 10:00 
Uhr stand dann die Bibelarbeit auf dem Plan, die sich täglich circa eine 
Dreiviertelstunde mit dem Thema „David – Echte Helden“ beschäftigte, durch 
welche die Jungscharler wichtige Werte und Denkweisen vermittelt 
bekommen haben und zum Nachdenken angeregt wurden. Nach einer kurzen 
Verschnaufpause ging es dann zu den Minispielen.  
Mal Fußball draußen am Bolzplatz, mal Klettern im Keller des Freizeithauses 
oder auch der mehr oder weniger beliebte Dünensprint zur Borkumer 
Aussichtsdüne – alles war mal dabei. Auch hier gab es wieder Punkte zu 
vergeben, die das Endergebnis stark beeinflusst haben. Und dann hieß es 
wieder – Trommelwirbel… - ab zum Essen! 
Nach einer kurzen Freizeitpause begann um 
14:00 Uhr das Nachmittagsprogramm. Mal 
Strand, mal Stadt, mal Watt, mal Zeit zum 
Chillen oder mal Zeit für eine Fahrradtour zu 
einem Bunker am Oststrand. Für jeden war 
etwas dabei. Das Abendessen läutete dann den 
Abend ein – so richtig Hunger war selten unter 
den Jungscharlern, aber gegessen wurde 
trotzdem fleißig, um für das Abendprogramm 
angemessen gestärkt zu sein. Um 20:00 Uhr 
gab es täglich abwechselndes Programm – 
Quiz-Shows, eigenes Cluedo, Jungschar-
Klassiker, Super-Mario-Spiele und vieles mehr.  
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Hier gab es mal mehr und mal weniger 
Verletzte, um die sich fachmännisch 
gekümmert wurde. Denn es ist doch klar: 
Wettstreit regt Ehrgeiz an, der durchaus 
unter den Jungscharlern zu spüren war. Um 
pünktlich 22:00 Uhr fanden sich dann alle 
nochmal im Gruppenraum zusammen, einige 
mit Snacks, mit Kissen oder auch einfach mit 
nichts, um der Fortsetzungsgeschichte zu 
lauschen, die der Mitarbeiter Alex, wie jedes 
Jahr, mit magischen Kräften vorgelesen hat. 
Das Buch „Per Anhalter durch die Galaxis“ 
und die Art und Weise, wie Alex gesprochen 
hat – beide Dinge sorgten dafür, dass einige 
Jungscharler und auch Mitarbeiter 
regelmäßig in das Land der Träume entführt wurden – und das noch bevor der 
Abend nun schließlich offiziell mit der dritten Strophe des Liedes „Kein 
schöner Land in dieser Zeit“ – „Nun Brüder eine gute Nacht, der Herr im hohen 
Himmel wacht“ beendet wurde. Ein schönes Ritual, das sich in den letzten 
Jahrzehnten entwickelt hat. Nostalgie und Verbundenheit – das sind Gefühle, 
die dort beim Singen durchaus zu spüren sind. Ab und zu war dann noch Zeit, 
die Werwölfe von Düsterwald – bzw. von Borkum – zu suchen, und das in 
diskussionsreichen Runden im Spiel „Werwolf“. Ein Angebot, das einige 
Jungscharler trotz der Müdigkeit angenommen haben. Nach all diesen schönen 
Dingen, konnte der Abend nun wirklich Ruhe finden. Das war ein typischer 
Tag, der viele aufregende Dinge bereithielt.  
 
Nun ja, das war die diesjährige Borkumfreizeit. Viel Spaß, viel Gemeinschaft, 
viel Zusammenhalt und ein ausgeprägtes Verhältnis zu Gott. Es war mal 
wieder eine Zeit, welche die nächsten zwei Jahre vermisst wird. Umso besser, 

dass die Planung der nächsten Borkumfreizeit auch 
schon in den Startlöchern steht.  
 
Im Namen aller Beteiligten verbleibt die Jungschar 
mit ihrem Jungschargruß: „Jungschar Müsen mit 
Jesus Christus – Mutig voran!“  
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Die Schatzkiste meines Lebens 
 
Ausstellung „Was bleibt“ hilft in Siegen mit ihrem Begleitprogramm beim Befüllen 

Was bleibt von mir, wenn ich nicht mehr lebe? Wie möchte ich in Erinnerung bleiben? Was 
kann und sollte ich jetzt schon regeln? Schwierige Fragen unserer irdischen Endlichkeit, und 
doch sind sie eine Antwort wert. Eine Hilfe kann dabei die Ausstellung „Was bleibt“ sein. Die 
Stiftung zur Unterstützung der Ehe-, Familien- und Lebensberatung (EFL) im Evangelischen 
Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein holt sie Anfang September in die Siegener Nikolaikirche, 
Krämergasse 2. 
Die Ausstellung bietet Gelegenheiten, über Fragen zu Sterben und Zuversicht, Versöhnen 
und Vererben und über das, was bleibt und bleiben soll, ins Nachdenken und ins Gespräch 
zu kommen. Sie soll ermutigen, sich mit der eigenen Endlichkeit zu beschäftigen. Das 
Mutmach-Motiv der Ausstellung ist die „Schatzkiste des Lebens“. Sechs Menschen stellen 
ihre Lebensschätze vor. Ihrem Beispiel folgend sind auch die Besuchenden eingeladen, ihre 
ganz eigenen Schatzkisten des Lebens praktisch oder gedanklich zu füllen. 
Nach einem Gottesdienst zur Ausstellung am Sonntag, 31. August, ab 10 Uhr in der 
Nikolaikirche eröffnet Superintendentin Kerstin Grünert die Ausstellung. Diese ist bis 
Donnerstag, 11. September, zu sehen: montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr, samstags 
von 10 bis 12 Uhr sowie vor und nach dem Gottesdienst am Sonntag. Zusätzlich gibt es 

sechs Abendveranstaltungen, die jeweils um 18 
Uhr beginnen. 

 
Dienstag, 2. September: Mitglieder des 

Collegium musicum Siegen laden ein zu bleibend 
schöner Kammermusik von Wolfgang Amadeus 
Mozart; 
 
Mittwoch, 3. September: Simone Weiß spricht als 

Leiterin der Evangelischen Ehe-, Familien- und 
Lebensberatungsstelle über „Die Psychologie des 
Älterwerdens“; 

 
Donnerstag, 4. September: Helena Kassel und Pfarrer Armin Neuser-Moos sprechen über 

die ehrenamtliche Begleitung Sterbender im Hospiz sowie im Ambulanten Hospizdienst; 
Dienstag, 9. September: Biografin Adele von Bünau gibt in einer Schreibwerkstatt Tipps, 

wie aus Lebensgeschichten in Worte gefasste Erinnerungsschätze werden können; 
 
Mittwoch, 10. September: Rechtsanwalt Dr. Christian Schleifenbaum informiert über 

Testamente, Vorsorgevollmachten und Patientenverfügungen; 
 
Donnerstag, 11. September: Wirtschaftsprüfer Gerd Dilling wirft einen erbschafts- und 

steuerrechtlichen Blick auf Stiftungen und Schenkungen. 
 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei, eine Anmeldung ist nicht nötig. Die Ausstellung 
dient dazu, die Arbeit der EFL zu unterstützen, in der eine stetig wachsende Zahl von 
Menschen professionellen Rat und Trost in allen Lebenslagen findet. Das Beratungsangebot 
am Weidenauer Stockweg 2 ist offen für alle Ratsuchenden und kostenlos, deshalb braucht 
und verdient es Unterstützung. Die EFL-Stiftung sowie der EFL-Fonds in der Bürgerstiftung 
Siegen tragen langfristig mit Stiftungserträgen zur Finanzierung des Beratungsangebots bei, 
der Förderverein hilft kurzfristig auf Basis von Spenden und Mitgliedsbeiträgen. Jeder Euro 
trägt dazu bei, die bleibende Basis für dieses hochgeschätzte Angebot zu stärken. 
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Kirchliche Amtshandlungen 

 
 
Amtshandlungen - Müsen und Dahlbruch 

 
 
 
Taufen: Linn Attenberger, Felix Kühn 

  
 
  

 
 

 

Bestattungen: Gertrud Heussler, Anneliese Höfer, Elvira Koppenhagen, 

Markus Scholl, Gertrud Saßmannshausen 

 

 

 

Altengeburtstage in unserer Gemeinde 
Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen 

 
 
01.09.  Gerda Brauckmann Schillerstr. 12   87 Jahre 
16.09  Brigitte Braun  Winterbachstr. 6  88 Jahre 
27.09.  Renate Schramm Eichendorfstr. 4   87 Jahre 
30.09.  Helga Rompf  Auf der Stollenhalde 15  89 Jahre 
 
09.10  Brigitte Helmes  Poststr. 17   86 Jahre 
12.10  Rudolf Grauer  Bergstr. 35a   93 Jahre 
13.10  Waltraud Schiffner Hauptstr. 50   93 Jahre 
22.10  Dietlinde Hanefeld Schillerstr. 10   85 Jahre 
24.10  Horst Andreeßen Hauptstr. 136   85 Jahre 
28.10  Brigitte Michel  Mozartstr. 11   81 Jahre 
29.10  Gerhard Hoof  Stockweg 8   87 Jahre 
 
02.11  Käthe Ditmar  Untere Wiesenstr. 77  85 Jahre 
04.11  Kurt Münker  Hauptstr. 148   89 Jahre 
06.11  Heinz Bensberg Schillerstr. 5   86 Jahre 
13.11  Inge Krüger  Eichendorffstr. 9  90 Jahre 
25.11  Klaus Peter Wagener Bergstr. 42   82 Jahre 
26.11  Inge Stötzel  Bergstr. 6   88 Jahre 
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Altengeburtstage und Amtshandlungen in unserer Gemeinde    
 
Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung sind wir verpflichtet für die Veröffentlichung von 
Geburtstagen vorher eine schriftliche Einwilligung der jeweiligen Person einzuholen. 
Geburtstage und auch Amtshandlungen, wie Taufen, Trauungen und Bestattungen werden nur noch im 
Gemeindebrief veröffentlicht, wenn uns dafür die schriftliche Einwilligung rechtzeitig bis zum jeweiligen 
Redaktionsschluss vorliegt. 
 
Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit 
Wenn Sie nicht möchten das Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Gemeindebrief 
veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen.  
Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an folgende Adresse mit: 
 

Ev. Kirchengemeinde Müsen, Ernst-August-Platz 3, 57271 Hilchenbach 
Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. 
Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen und den Widerspruch wieder 
zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte an die obige Adresse mit. 

 
 
 

 
 
Allen Geburtstagskindern Gottes Segen und 

seine spürbare Nähe, Gesundheit und 
ein paar schöne Stunden im Kreis 

der Familie! 

 
 

 
 

 
 

 

               
 

Urlaubszeit 
 
 

Pfarrer Andreas Weiß 

macht vom 
13. Oktober. - 19. Oktober. 2025 Urlaub 

 
Vertretung übernimmt während dieser Zeit 

Pfr. Christian Weber 
 02733 - 8925032 
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Gruppen und Kreise 

 
Uhr Ort      Ansprechpartner 

Mo 19:30  DA Frauenkreis, 3. Montag      (K. Weiß,  6312) 
 
Di   9:00  DA Frauenfrühstück, 2. Dienstag  (Pfr. Weiß,  6312) 

 19:30 DA Posaunenchor, jede Woche  (D. Viehöfer,  4578) 
  
Mi 15:00  DA Ökum. Seniorenclub, 1. Mittwoch  (I. Küppersbusch,  61820) 
 17:00  DA Kreative Kirche, jede Woche    (B. Moerschel,  0151-53935138) 
 17:15 MÜ Mädchenjungschar im VH jede Wo.  (C. Becker  0157-75438386) 
 
Do   9:00  DA Männerfrühstückstreff, 3. Donnerstag  (D. Hanefeld,  61988) 
   9:45 DA Krabbelgruppe, jede Woche    (K. Attenberger  60625) 
 19:00 DA Jugendgruppe, 14-tägig         (B. Moerschel,  0151-53935138) 
  
Fr 17:15  MÜ Jungenjungschar im VH, jede Wo.  (L. Gerdes,  0173-5403119)  
  
Sa    9:00 DA Kinderbibeltag, 1 x monatlich  (Pfr. Weiß,  6312) 
 
So 19:00 DA Ruhepuls, jede Woche        (B. Moerschel,  0151-53935138) 
  
Abkürzungen: MÜ  = Müsen;  DA = Dahlbruch;   

VH  = Vereinshaus 
  Für Beiträge der Gruppen und Kreise sind die Verfasser verantwortlich. 

 
 
 
HILFREICHE TELEFONNUMMERN: 

       … der Dienst für pflegende Angehörige 
        124 401  
       Sprechstunden: 

             dienstags und donnerstags  
       jeweils von 10 - 12 Uhr und 14 - 16:30 Uhr 
             Gerberpark Hilchenbach, oberes Parkdeck 
 

 
      Unsere Öffnungszeiten:    

      montags 15:00 – 18:00 Uhr 
      donnerstags 10:00 – 12:00 Uhr  

      Untere Wiesenstr. 6, Dahlbruch 
      (ehemals Lebensmittel Neus) 
 
 
      Ev. Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle: 
       0271 / 25028-0 

      Telefonseelsorge: 
       0800 / 1110111  und  0800 / 1110222 
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Anschriften und Telefonnummern 
 
Gemeindebüro  Laura Bajak     02733-61517 
   Ernst-August-Platz 3     02733-691559 
   Öffnungszeiten:              kg-muesen@kk-siwi.de 
   dienstags: 10 – 12 Uhr               www.kirche-muesen.de 
   mittwochs: 16 – 18 Uhr   
   donnerstags: 10 – 12 Uhr 

  

 
Pfarrer in Müsen  Andreas Weiß      02733-6312 
Vorsitzender des  Martinshardtstr. 6     02733-813204 
Presbyteriums       a.weiss@kk-siwi.de 

 
Kindergarten Müsen Tamara Haase-Eiletz    02733- 6544 
   Martinshardtstr. 8     02733-286032 
                       muesen@evangelischekita.de 

 
Kindergarten Dahlbruch Bianca Braun     02733-61781 
   Ernst-August-Platz 3    02733-129287 
       dahlbruch@evangelischekita.de 

 
Jugendbüro Solidarraum 7b    evjugend7@kirchenkreis-siwi.de 
       www.juenger-siwi-7.de 
  
Jugendreferenten  Bolko Moerschel     0151-5393513 
     
 
Hausmeister der   Dietmar Krämer     02733-60397 
Kirchengemeinde  privat: Poststr. 9     02733-691121 

 
Gemeindezentrum  Dietmar Krämer      02733-60397 
Dahlbruch  Ernst-August-Platz 3      

 
 
Bankverbindung:   freiwilliges Kirchgeld: Volksbank Südwestfalen eG,  
   IBAN: DE32 4476 1534 0027 2479 00,  BIC: GENODEM1NRD  

 
IMPRESSUM 

Herausgeber: Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Müsen 
Redaktion und Gestaltung: Laura Bajak; Redaktionsschluss Amtshandlungen: 22.08.2025 

 

Texte und Beiträge für den Gemeindebrief Dezmeber / Januar / Februar 2025 bitte bis 
zum 03. November 2025 (Redaktionsschluss) - wenn möglich als Datei - an das 
Gemeindebüro! 
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